LEISTUNGSVERZEICHNIS  -  Langtext
Projekt:
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise - Miniverleger

(DSK-MV)





 

     Seite: 7


Version 03/2016
	Pos.                 Text                                 Menge  Einheit                        EP/€               GP/€



00.0000
Einrichtung
00.0010
Baustelle einrichten

Geräte, Werkzeuge und sonstige Betriebsmittel, 
die zur vertragsgemäßen Durchführung der 
Bauleistungen erforderlich sind, auf die Baustelle 
bringen, bereit- und - soweit der Geräteeinsatz 
nicht gesondert berechnet wird - betriebsfertig 
aufstellen, einschl. der dafür notwendigen Arbeiten. 

Baubüros, Unterkünfte, Werkstätten, Lagerschuppen 

und dgl., soweit erforderlich, antransportieren, 

aufbauen und einrichten.

Strom-, Wasser-, Fernsprechanschluß sowie

Entsorgungseinrichtungen und dgl. für die Baustelle,

soweit erforderlich, herstellen.

Bei Bedarf Lagerplätze, sonstige Platzbefestigungen

und Wege im Baustellenbereich anlegen.

Flächen beschaffen, sofern die vom AG zur Verfügung

gestellten nicht ausreichen.

Kosten für Vorhalten, Unterhalten und Betreiben

der Geräte, Anlagen und Einrichtungen einschl. Mieten,

Pacht, Gebühren und dgl. werden nicht mit dieser

Pauschale, sondern mit den Einheitspreisen der

betreffenden Teilleistungen vergütet. Soweit nicht für

bestimmte Leistungen für das Einrichten der Baustelle

gesonderte Positionen im Leistungsverzeichnis

enthalten sind, gilt die Pauschale für alle Leistungen

dieses Abschnittes des Leistungsverzeichnisses.

Zufahrt zur Baustelle ist vorhanden.





 
Stck

_________
__________
00.0020
Baustelle räumen



Baustelle von allen Geräten, Anlagen, 
Einrichtungen und dgl. räumen.
Benutzte Flächen und Wege entsprechend dem

ursprünglichen Zustand herrichten.

Soweit nicht gesonderte Positionen für bestimmte 
Leistungen des Räumens der Baustelle im 
Leistungsverzeichnis enthalten sind, gilt diese

Pauschale für alle Leistungen dieses Abschnittes

des Leistungsverzeichnisses.





 
Stck

_________
__________
00.0030
Verkehrssicherung von kürzer Dauer durchführen
Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von kürzerer

Dauer aufstellen, vorhalten, warten,
betreiben und beseitigen. 

Vorübergehende Sicherungsmaßnahmen 

durchführen.

Verkehrssicherung gem. RSA, Regelplan _________
Für bewegliche Arbeitsstelle.





 
psch

_________
__________
00.0040
Transportable Lichtzeichenanlage aufstellen

Transportable Lichtzeichenanlage einschl.

Energieversorgung aufstellen und beseitigen.

Vorhalten, warten und betreiben wird gesondert

vergütet. Vorübergehende Sicherungsmaßnahmen

durchführen. 70 v. H. des Preises werden nach

betriebsfertigem Aufstellen, der Rest nach

Beseitigen vergütet.

Lichtzeichenanlage gemäß TL-LSA für Engstelle und 
Verkehrsabhängigkeit, Typ C.

Energieversorgung nach Wahl des AN.

Steuerung = verkehrsabhängig.





 
Stck

_________
__________

00.0050
Transportable Lichtzeichenanlage vorhalten

Transportable Lichtzeichenanlage vorhalten, 
warten und betreiben. 
Vorübergehende Sicherungsmaßnahmen

durchführen. 
Lichtzeichenanlage gemäß TL-LSA für Engstelle 
und Verkehrsabhängigkeit, Typ C.

Energieversorgung nach Wahl des AN.





 
d

_________
__________

00.0060
Halteverbotsschilder aufstellen

Halteverbotsschilder gemäß verkehrsbehördlicher 
Anordnung für Bauarbeiten auf Straßen mindestens 
48 bzw. 72 Stunden vor Baubeginn aufstellen. Die 
Sperrzeiten sind mit Zusatzschildern anzuzeigen. 
Nach erfolgter Aufstellung der Halteverbotszeichen 
sind unmittelbar danach die KFZ-Kennzeichen aller 
parkenden Fahrzeuge nach der Reihenfolge ihrer 
Parkaufstellung zu dokumentieren. Nach Beendigung 
der Baumaßnahme sind  die Verkehrszeichen abzu-

bauen und  zu entfernen.




 
Stck

_________
__________

01.0000
Vorarbeiten
01.0010
Markierung entfernen

Markierung entfernen.

Abgerechnet wird die entfernte markierte Fläche.

Bei Pfeil, Buchstabe, Ziffer, Verkehrsschild

und Piktogramm ergibt sich die Fläche aus dem

kleinsten umschließenden Rechteck.

Markierungsmaterial = Plastikmasse aufgelegt.

Auf unterschiedlichen Decken.

Entfernen für Deckschichterneuerung.

Durch Feinfräsen.

Abgetragenes Markierungsmaterial aufnehmen 
und der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.





 
m²

_________
__________

01.0020
Längs- und Quermarkierung entfernen

Längs- und Quermarkierung entfernen.

Abgerechnet wird der entfernte Strich,

bei Doppelstrichen zwei Striche.

Durchgehender Strich.

Strichbreite: 12-25 cm.

Markierungsstoffart: Plastikmasse/Farbe aufgelegt.

Auf Asphaltdeckschicht.

Durch Feinfräsen.

Abgetragenes Markierungsmaterial aufnehmen 

und der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.





 
m

_________
__________

01.0030
Asphalt fräsen

Schadstellen, Wülste und Verdrückungen fräsen 
und Fräsgut aufnehmen. Gefräste Fläche reinigen.

Fläche = Schadstellen, Wülste und Verdrückungen.

Frästiefe: über 0 bis 4 cm

Fräsbreite: über 20 bis 100 cm

Fräsgut von der Baustelle entfernen und der 
Verwertung nach Wahl des AN zuführen. 
Unebenheiten der gefrästen Fläche höchstens 6 mm.


 



m²

_________
__________

01.0040
Decke der Verkehrsfläche feinfräsen

Decke der Verkehrsfläche feinfräsen 

und reinigen. Der Schnittlinienabstand beträgt 

6 mm und die Frästiefe max. 2 cm.


Das anfallende Fräsgut geht ins Eigentum des AN


über und wird durch den AN ordnungsgemäß

entsorgt. 





 
m²

_________
__________

01.0050
Schächte und Abläufe abdecken

Schachtabdeckungen und Regeneinläufe

mit geeignetem Material abdecken und nach

dem Einbau der Dünnen Asphaltdeckschichten
in Kaltbauweise wieder freilegen. Fahrbahn reinigen.

Das Kehrgut geht in das Eigentum des AN 

über und wird beseitigt.





 
Stck

_________
__________

01.0060
Schieber- und Hydrantenkappen abdecken

Schieber- und Hydrantenkappen

mit geeignetem Material abdecken und nach

dem Einbau der Dünnen Asphaltdeckschichten
in Kaltbauweise wieder freilegen. Fahrbahn reinigen.

Das Kehrgut geht in das Eigentum des AN 

über und wird beseitigt.





 
Stck

_________
__________

01.0070
Fahrbahnränder abkleben

Fahrbahnränder bestehend aus Beton- bzw.

Natursteinpflastersteinen zur Verhinderung

von Verschmutzungen und zur seitlichen

Begrenzung der Dünnen Asphaltdeckschichten
in Kaltbauweise mit geeignetem Material abdecken

und nach der DSK wieder freilegen. Fahrbahn reinigen.

Das Kehrgut geht in das Eigentum des AN 

über und wird beseitigt.





 
m

_________
__________

01.0080
Verkehrsfläche reinigen

Fahrbahndecke durch gründliches Kehren

mit Saugkehrmaschine von sämtlichen

Verunreinigungen restlos säubern.

Kehrgut in Eigentum des AN übernehmen, von 

der Baustelle entfernen und einer Wiederver-

wertung zuführen.

Transport- und Deponiekosten trägt der AN,

sie sind in den Einheitspreis einzurechnen.





 
m²

_________
__________

Bedarfsposition:

01.0090
Fahrbahndecke mit Wasserhochdruck reinigen

Unterlage reinigen. Anfallendes Material der

Verwertung nach Wahl des AN zuführen.

Unterlage = Asphaltbefestigung.

Lose Bestandteile von Schadstellen aufnehmen.

Reinigungsgerät: Wasserhochdruckreinigungsgerät

mit integrierter Direktabsaugungseinrichtung

unmittelbar an der Hochdruckstrahlvorrichtung.





 
m²

_________
__________

Bedarfsposition:
01.0010
Rissesanierung mittels Riss-Abdeckverfahren

Die Risse mit Heißdruckluftlanze einschl. des

rissnahen Bereiches trocknen und reinigen.

Die Arbeitsgeschwindigkeit ist so zu steuern,

dass eine thermische Überbeanspruchung der

vorhandenen Unterlage durch die Heißdrucklanze

ausgeschlossen wird.

Rissbereich direkt im Anschluss an die Vorbehandlung

unter Verwendung eines Ziehschuhes mit einer

Rissmasse abdecken.

Rissmasse gemäß TL Fug-StB.

Die Abdeckbreite sollte 50 mm betragen, wobei

der Auftrag der Rissmasse eine Dicke von 2 mm

nicht überschreiten sollte. Rissabdeckung

vollflächig mit vorbituminiertem Edelbrechsand/Edelsplitt

Körnung 1/3 mm mit Überschuss auf die noch heiße

Rissmasse aufstreuen und eindrücken.

Nicht gebundenes Abstreumaterial entfernen.

Rissbreite bis 5 mm.








m

_________
__________

02.0000
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise (DSK-MV)
Variante 1:

02.0010
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise – Miniverleger 


(DSK-MV)
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise – Miniverleger 
(DSK-MV) in einer fahrbaren, kontinuierlich mischenden

Misch- und Verlegemaschine herstellen und mit 
angebauter Einbaubohle einbauen. In Verkehrsflächen

in Streifen. Abgerechnet wird das Gewicht der eingebauten

Gesteinskörnung zuzüglich des Bindemittelgewichtes, 

errechnet aus dem Sollwert des Bindemittelgehaltes.
Einbau:

in Verkehrsflächen (Straßen, Radwege, 
Gehwege) auf versch. Decken, 
in zwei Schichten
Mischgutsorte: 
DSK 5 oder DSK 8

Einbaumenge für beide Schichten insgesamt:




25 bzw. 27 kg/m² Trockenmasse

Bindemittel: 

polymermodifizierte Bitumenemulsion

C65BP6-DSK
Gesteinskörnung: 
Gesteinskörnungsgemisch und Zement


Mischgutzusammensetzung nach Erstprüfung 







t

_________
__________

Variante 2:

02.0020
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise – Miniverleger (DSK-MV)
Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise – Miniverleger 
(DSK-MV) in einer fahrbaren, kontinuierlich mischenden

Misch- und Verlegemaschine herstellen und mit 
angebauter Einbaubohle einbauen. In Verkehrsflächen

in Streifen. Abgerechnet wird das Gewicht der eingebauten

Gesteinskörnung zuzüglich des Bindemittelgewichtes, 

errechnet aus dem Sollwert des Bindemittelgehaltes.
Einbau:

in Verkehrsflächen (Straßen, Radwege, 
Gehwege) auf versch. Decken, 
in zwei Schichten
Mischgutsorte:
DSK 5 oder DSK 8
Einbaumenge: 
25 kg/m² Trockenmasse

Bindemittel: 

polymermodifizierte Bitumenemulsion 

C65BP6-DSK
Gesteinskörnungen: 
Gesteinskörnungsgemisch und Zement
Mischgutzusammensetzung nach Erstprüfung 







m²

_________
__________

Variante 2:

02.0030
Mehrverbrauch an DSK-Mischgut für partielle Schadstellen
Mehrverbrauch an DSK-Mischgut für partielle Schadstellen.

Abgerechnet wird das Gewicht der eingebauten 

Gesteinskörnung zuzüglich des Bindemittelgewichtes, 

errechnet aus dem Sollwert des Bindemittelgehaltes.

Der Gesamtverbrauch ist über Lieferscheine nachzuweisen.







t

_________
__________

02.0040
Zulage zu den Positionen 02.0001 bzw. 02.0002

Dünne Asphaltdeckschichten in Kaltbauweise – 
Miniverleger (DSK-MV)






DSK-Asphaltmischgut in einer fahrbaren, 
kontinuierlich mischenden Maschine herstellen 
und von Hand einbauen. Der Einbau erfolgt 

partiell in Verkehrsflächen auf verschiedenen 

Decken.

Abgerechnet werden für den Handeinbau jeweils 

die Position 02.0001 bzw. 02.0002 und diese 

Zulageposition 02.0004








m²

_________
__________

03.0010
Verkehrsfläche kehren

Verkehrsfläche mit einer selbstaufnehmenden

Kehrmaschine nach Verkehrsfreigabe

unmittelbar nach Aufforderung durch den AG

kehren. Nicht gebundenes Material aufnehmen

und der Verwertung nach Wahl des AN zuführen.

Verkehrsfläche: Die Oberfläche aus DSK.

Erforderliche Verkehrssicherungsmaßnahmen

durchführen.





 
m²

_________
__________

03.0020
Schachtabdeckungen anpassen

Schachtabdeckung freilegen und nach Bauablauf

Zug um Zug an die neue planmäßige Höhe

anpassen. Aufbrucharbeiten zum Freilegen der

Schachtabdeckung ausführen.

Ausbauen sowie evtl. Liefern und Einbauen von

Schachtteilen werden gesondert vergütet.

Fläche aus Asphalt.

Schachtabdeckung höher setzen bis 5 cm.

Fuge mit Mörtel MG III nach DIN 1053 unter

Verwendung von mind. 3 Distanzstücken

entsprechender Festigkeit füllen. Füllung glattstreichen.





 
Stck

_________
__________

03.0030
Einbauteile anpassen

Einbauteile (Hydranten-, Schieberkappen) in

Asphaltbefestigung freilegen und nach Bauablauf

an die neue Höhe anpassen. 

Freigelegten Bereich verfüllen und verdichten.

Aufbruchmaterial der Verwertung nach Wahl 

des AN zuführen.

Einbauteil in Fahrbahn.

Höher setzen bis 5 cm.





 
Stck

_________
________
03.0040
Einläufe anpassen

Einläufe in Asphaltbefestigung freilegen und nach 

Bauablauf an die neue Höhe anpassen. 

Freigelegten Bereich verfüllen und verdichten.

Aufbruchmaterial der Verwertung nach Wahl 

des AN zuführen.

Einbauteil in Fahrbahn.

Höher setzen bis 5 cm.





 
Stck

_________
_________
